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Schulfunksendungen im Monat Mai
8-Mai /14. Mm «Auf den gebt acht!» In einem Hörspiel

sc l ert Ernst Müller, Basel, wie der junge Beethoven
Mozart besucht, wobei Mozart in dem jungen Musiker das
grolle Genie erkennt und den Ausspruch tat, der zum Titelaer Sendung gewählt wurde. Ab 7. Schuljahr.
Mai / 18 Mai Der Orangenapfel Dr. Robert Fritzsche
on er Eidg. Versuchsanstalt in Wädenswil schildert inleser Sendung, wie sie diese neue Apfelsorte, von der man

15 TW /
erwartet' gezüchtet haben. Ab 7. Schuljahr.

• ai / 23. Mai Joseph Reinhart, der kürzlich sein 80. Le-
ensjahr vollendete, soll mit dieser Sendung auch im Schultunk gefeiert werden, indem Leben und Werk des Dichtersdargestellt werden von Kurt Grütter, Solothurn Ab 6Schuljahr. '

17iai /,^5-Mai Alpfahrt in den Himalaya, geschildert vonargrit Gantenbein, die aus ihrem reichen Erleben anläfl-îch einer Reise in das Gebiet von Kaschmir und das Hima-aya-Gebirge erzahlt, was für Schüler vom 7. Schuliahr anvon Interesse sein dürfte. •
cnutjahr an

22 Mai / 28. Mai Goldsucher in der. Schwei" ein« lfür Schüler vom 6. Schuljahr an von J^f cl ^
ursee. Dabei handelt es sich um die Darstellung ei Urm^n'

Gewerbes, das guten Gewinn ergab, als einst das c'y 3 T
reichhaltiger in unsern Flüssen vorkam als 1,° "TFall ist. ' ais es heute der

24. Mai / 30. Mai Berner Jahrmarkt im tn'i n/r-geschichtliches Hörspiel von Christian r° '
dürfte wieder eine der vielbegehrtenl" Bern;TEs
spiele sein, ist es doch überdies vor pschlchtlichen Hör-
5. Schuljahr an. gesehen für Schüler vom

dem Märchen der Brüd^^r^ ^c^-neiderlein, Hörspiel nach
Sendung für die Unterstufe aTTs^ljah GÜ°men' Bern'

*

SCHWEIZER UMSCHAU

Abteilung- Veranstaltet die allgemeine
HochrchAXth Seldert Eidg- TÄhe"
Semester V i

kommende Sommer-

Alto al!. Tgr fflr der das 18.ttersjahr zurückgelegt hat.
as Programm ^ erhä]tUch

TH'Zemmer 37c, im Hauptgebäude

*

INTERNATIONALE UMSCHAU

CrNr0NALE R—H CHART'ogramm des Ht r

K°m, "TTsfZmhtKf'K°n'T'''a
"4K SÄ'•PERSE-Pa«>

1Mä6 reie Vorträge

«ternmionÏÏÏTeW^8 10j Juli 1936 erbeten an den
weg 6, Biel (Schweif Wiedemann, Fischer-

SOCIETE RORSCHACH INTERNATIONALE
Communiqué:

Programme du lllème Congrès Rorschach International
(Rome, 13.—16. septembre 1956)

13.9.56 Arrivée
14.9.56 Les psychoses organiques à travers le test de

Rorschach
(Prof. J. DELAY, Prof. P. PICHOT,
Mlle T. LEMPERIERE, M.J. PERSE, P'aris)

15.9.56 Les interprétations «clair-obscur»
(Prof. S. J. BECK, Chicago, Dr. E. BÖHM,
Copenhague)

16.9.56 Communications libres

On est prié d'annoncer les communications dans le cadre du
Congrès jusqu'au 10 juillet 1956 au secrétaire international
Dr. A. Friedemann, chemin des Pêcheurs 6, Bienne-Suisse.

BUCHERBESPRECHUNG

Hans Mann: «Lebendige Geschichte», der Zeitraum von
1500 bis 1815, Fr. 2.—. Ferd. Dümmlers Verlag, Bonn.

Der Verfasser legt ein Arbeitsheft für deutsche Volksschulen
und untere Mittelschulen vor. Auf engstem Raum wird die
Geschichte von 1500—1815 in 3 Abschnitten dargestellt. L.

«Was bietet der Maurerberuf?» Unter diesem Titel erschien
kürzlich ein vom schweizerischen Verband für Berufsberatung
und Lehrlingsfürsorge und vom schweizerischen Baumeisterverband

gemeinsam herausgegebenes Berufsbild. Die
Aufklärungsschrift für die Jugend und ihre Eltern soll Unklarheiten

oder unberechtigte Vorurteile beseitigen helfen. Für
Berufsberater und Lehrer eine ausgezeichnete Orientierungsschrift.

Die Broschüre ist beim Zentralsekretariat für
Berufsberatung, Seefeldstraße 8, Zürich, zum Preise von Fr. 1.—
erhältlich. mg

Hans Mann: «Deutschland in seinen natürlichen
Landschaften», 68 Seiten, Fr. 2.—, Ferd. Dümmlers Verlag, Bonn.

Für deutsche Schulen geschrieben, bildet das vorliegende
Büchlein, das in der 11. Auflage abermals überarbeitet und
ergänzt wurde, auch für den Außenstehenden recht wertvolle
Anregungen. Methodisch interessant ist vor allem das Bestreben,

die Schüler zu eigenständiger Erarbeitung der
Stoffgebiete anzuregen. B.

A. Kelle: «Der Wald im Jahreslauf», 40 Seiten mit
zahlreichen Abbildungen, Fr. 1.80, Dümmlers Verlag, Bonn.

Das vorliegende Büchlein wurde mit sehr großem Erfolg
eingeführt, so daß bereits nach 10 Monaten eine 2. Auflage
notwendig wurde. In diesem Arbeitsheft sind manche wertvolle

Anregungen aus der praktischen Schularbeit zu finden.
In den Frühlings- und Sommermonaten ist der Wald eine
wichtige Bildungseinheit nicht nur in der Schule, sondern
auch der wandernden Jugend bildet das Büchlein von Kelle
einen willkommenen Begleiter. F.

Hermann Schulze: «Frohes Schaffen und Lernen mit
Schulanfängern», überarbeitet von Rudolf Karnick, 7. Auflage, Verlag

Julius Beltz, Weinheim a.d. Bergstraße.
Dem Verfasser liegt es daran, an einem Aufbau des ersten

Schuljahres mitzuhelfen, der dem geistigen Denken und Fühlen

gerecht wird. Dem Anfänger gibt es viele wertvolle
Anregungen und Hinweise, dem erfahrenen Fachmann bietet das
Werk ein Überprüfen seiner wissenschaftlichen Methodik. Die
Fachgebiete sind im Sinne ganzheitlicher Unterrichtsgestaltung

durchgegliedert, nach der sprachlichen, zahlenmäßig
räumlichen und nach der musischen Seite hin. Ln.
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Soeben ist der 83. Jahresbericht (1955) des Zentralkomitees
des Schweizerischen Kaufm. Vereins erschienen. Die große
schweizerische Organisation der Handels- und Büroangestellten

legt in einem 220-Seiten starken Band Rechenschaft über
ihre geleistete Arbeit ab. Interessenten können den Jahresbericht

beim Zentralsekretariat Zürich 1, Talacker 34,
beziehen. G.

Fritz Wartenweiler: «Schach dem Hunger!» Mit 4
Kunstdrucktafeln und einem Umschlagbild, kartoniert, Fr. 1.40, ab
50 Exemplaren Fr. 1.—.

Fritz Wartenweiler, eine markante und aus innerstem Beruf
heraus handelnde Persönlichkeit, legt eine Schrift auf, in der
alle Fragen um ein vernünftiges menschliches Zusammensein
auf der Grundlage gegenseitiger Hilfe und Anerkennung
behandelt werden. So sieht er im Kampf gegen den Hunger und
andere schwere Not des Leibes und der Seele seit langem eine
der ersten Aufgaben unserer Zeit.

«Schach dem Hunger!» wird auch Möglichkeiten der
Beteiligung an dieser großenWeltaufgabe zeigen, im Zusammenhang

mit den Bemühungen um einen dauerhaften
internationalen Frieden. • G.

Arno Grütler und Ludwig Wolf: «Zeichnen im erdkundlichen

Unterricht», Heft 5, Allgemeine Erdkunde, Verlag
Wunderlich, Worms.

Der Band enthält Faustskizzen mit knappen Texten über
die allgemeine Erdkunde. Es ist ein ausgezeichnetes Handbuch
als Anleitung, wobei die Skizzen vor den Augen der Schüler
während des Unterrichtsgesprächs entstehen sollen. H.

Hans Ruckstuhl: Kurz und klar! Traf und wahr! für 5. bis
8. Schuljahr, 32 Seiten mit 228 Übungen, Preis Fr. •—.95.

Lehrerheft (Schlüssel) dazu Fr. 1.50. Bezugsquelle: Verlag der
Neuen Schulpraxis, St.Gallen.

Hans Ruckstuhls Stilübungsheft hat sich in der Praxis
bewährt. Es erschien nun in der 4. Auflage. G.

Bodenreinigungs¬

maschine

Vor allem

zuverlässig
und

leistungsfähig.

GEBR. HANSELMANN
Mühlebachstr. 76 Zürich 8

Tel. (051) 34 29 19

Müller-Guggenbühl: «Amerikanische Schulen, ihre Wege
und ihre Problematik», Heft 17, Psychologische Praxis.

In letzter Zeit sind in Tageszeitungen wie auch in
Fachschriften manche Artikel erschienen über die amerikanischen
Schulen. Umsomehr ist es zu begrüßen, daß Müller-Guggenbühl,

Direktor des staatlichen Lehrerinnenseminars in Thun,
der selbst während Jahren in der neuen Welt gewirkt hat, die
Probleme der Gesamtstruktur des Unterrichts und der Bildung
in der neuen Welt darstellt und mit dem schweizerischen
Schulwesen vergleicht. Die Broschüre ist meisterhaft geschrieben.

F.

Handelsschule
Gademann

Lehranstalt für Beruf und Leben / Zürichs älteste Privathandelsschule

Anmeldung neuer Schüler
1- Allgemeine Ausbildung für Handel, Verwaltung,

Banken, Verkehrsanstaften und alle Büros.
2. Höhere Lehrgänge für Großhandel, Banken,

Fabrikbetriebe, Import und Export, Kontrolle.
3. Spezialkurse für Handels-, Verwaltungs- und

Arztsekretärinnen.
4. Hotelsekretärkurse, einschließlich aller

Fremdsprachen.

5. Alle Fremdsprachen für Korrespondenten,
Dolmetscher, Reisebegleiter, Führer.

6. Deutschklassen für Personen aus anderen
Sprachgebieten.

7. Berufswahlkurse mit periodischen psychotech-
nischen Untersuchungen der Teilnehmer /
Vorbereitung auf PTT- und SBB-Prüfungen / Kurse
für Meisterprüfungen.

8. Verkäuferinnenkurse mit praktischer Schauten-
sterdekoration, Auszeichnungsschriften, Warenkunde,

künstlerischen Entwürfen.
9. Geschäftsführungskurse für Detailgeschäfte,

Kleinhandel, Versand und Gewerbe aller Art.
10. Abteilung für maschinellen Bürobetrieb, Buch-

haltungs-, Rechen-, Vervielfältigungsmaschinen
usw. mit manuellem und elektrischem Antrieb
über 120 Büromaschinen.

Eigenes Schulhaus/Tages- und Abendunterricht/Stellenvermittlung
/ Man verlange Auskunft und Schulprogramm vom Sekretariat

der Schule:

Zürich, Gefjnerallee, nächst Hauptbahnhof
Telephon 25 14 16
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